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► Nr.  VO/2023/12387
öffentlich

Lübeck, 18.07.2023

Anfrage 

Bearbeitung: Astrid Völker (E-Mail: astrid.voelker@luebeck.de Telefon: 122-1051)

Anfrage des AM Thorsten Fürter (FDP) zum Nahverkehr
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

29.08.2023 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anfrage:
Zum 1. Mai 2023 wurde das Deutschland-Ticket eingeführt. In der Nachbarstadt Hamburg 
wird zum Jahr 2025 mit der Einführung des Regelbetriebs von Bussen (“people mover”) ge-
plant, die fahrerlos bis zu 15 Personen befördern können (Quelle: Die Welt, Ausgabe HH, 16. 
Juni 2023). 

Hierzu frage ich den Bürgermeister:

1) Wieviele Deutschlandtickets werden monatlich in Lübeck bzw. durch städtische Gesell-
schaften verkauft? (Bitte nach Monaten getrennt angeben)

2) Wie hat sich die Zahl der Fahrgäste durch die Einführung des Deutschlandtickets in Lü-
beck verändert?

3) Wie hat sich die Einführung des Deutschlandtickets auf den Verkauf der klassischen Abo-
Monatskarten ausgewirkt? (Bitte Entwicklung der Verkäufe im Jahr 2023 darstellen)

4) Wie hat sich die Einführung des Deutschlandtickets auf den Verkauf der Einzelfahrscheine 
ausgewirkt (Bitte Entwicklung der Verkäufe im Jahr 2023 darstellen)

5) Eine Abo-Monatskarte für die Preisstufe 2 ist aktuell trotz des geringeren Leistungsspek-
trums teurer als das Deutschlandticket. Wird erwogen, den Vertrieb der klassischen Abo-
Modelle zugunsten des Deutschlandtickets einzustellen?

6) Wie hat sich die Einnahmen- / Kostenstruktur durch die Einführung des Deutschlandti-
ckets für den Lübecker Stadtverkehr verändert?

7) Die Busse verfügen nunmehr über Terminals zum elektronischen Bezahlen. Wie groß ist 
der Anteil der Bezahlvorgänge, die mit Bargeld bzw. elektronisch abgewickelt werden?

8) Welchen Stand hat die Einführung von Bezahlmodellen, die ohne Kauf eines gesonderten 
Fahrscheins streckenabhängig per Mobiltelefon abgewickelt werden?

9) Der HVV plant für das Jahr 2025 mit dem Regelbetrieb von Bussen (“people mover”), die 
fahrerlos bis zu 15 Personen befördern können. Welchen Stand hat die Vorbereitung der 
Einführung von Angeboten autonomen Fahrens in Lübeck?

Es wird um schriftliche Antwort gebeten.
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